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Gemeinde Erlen 

Bevölkerungsbefragung 2022 
 

Papier-Fragebogen 

 
Besten Dank, dass Sie den Fragebogen bestellt haben. 

Bitte nehmen Sie sich etwa 10 Minuten Zeit zum Ausfüllen des Fragebogens. Wir danken Ihnen 
sehr für Ihre wertvollen Auskünfte! 

Für die Aussagekraft der Resultate ist es wichtig, dass die Person den Fragebogen ausfüllt, die per-
sönlich zur Teilnahme an der Befragung eingeladen wurde und an die dieser Fragebogen adressiert 
ist. 

  

Nr.  
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Ausfüllen des Fragebogens 
 

Bitte füllen Sie den Fragebogen mit einem blauen oder schwarzen Kugelschreiber aus. Bitte schrei-
ben Sie die Antworten leserlich in die dafür vorgesehenen Felder. 

 

In diesem Fragebogen finden Sie zwei unterschiedliche Fragetypen: 

1. Fragen, in denen Zahlen eingetragen werden müssen. Beispiel:  

In welchem Jahr sind Sie geboren?  19 6 6 

 

2. Fragen, bei denen Sie ein Kreuz machen müssen. Beispiel:  

Sie sind… 
 

1 weiblich 

□2  männlich 

 
Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen zu? 
 

 überhaupt 
nicht 

eher  
nicht 

teilweise 
eher  

ja 
voll und 

ganz 

Die Informationen sind aktuell  ❑1 ❑2 3 ❑4 ❑5 
 

 

Wenn Sie bei einer Frage finden, es stimmt keine Antwort ganz genau, so kreuzen Sie einfach dieje-
nige an, die für Sie am ehesten zutrifft.  

Dieser Fragebogen ist kein Test. Es gibt also keine richtigen oder falschen Antworten, sondern wir 
möchten gerne wissen, wie Sie die verschiedenen Aspekte bezüglich der Gemeinde Erlen erleben 
und was Ihre Meinung dazu ist. 

 

Ihre Angaben werden anonym und streng vertraulich behandelt.  

 

Wir danken Ihnen für Ihre wertvolle Mitarbeit! 
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Angaben zur Person 

Zuerst danken wir Ihnen für ein paar Angaben zu Ihrer Person. 

 
 

S03 
Wie viele Jahre wohnen Sie insgesamt schon in Erlen? 
 

                                            Jahre 
 

S04 
Sie sind ein/e 

❑ 1 Mann 

❑ 2 Frau 

❑ 3 Divers 
 

S05 
In welchem Jahr sind Sie geboren? 
 

Im Jahr:_____________________ 
 
Hinweis: Bitte geben Sie Ihren Jahrgang an. 
 

Allgemeine Einschätzung über das Leben in Erlen 

Vielen Dank für diese ersten Angaben zu Ihrer Person. Wir kommen nun zum Hauptteil des Interviews. Dieses 
beginnt mit ein paar allgemeinen Fragen zu Ihrer Gemeinde.  
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Ganz allgemein: 1 2 3 4 5 6 7 

1 
Wie nahe kommt Erlen als Wohngemeinde Ih-

rer persönlichen Idealvorstellung? 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 
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F112 

Was ist Ihrer Meinung nach sehr positiv in Erlen? 
Bitte nennen Sie die 3 wichtigsten Aspekte. 
 
Nennung 1: 

 
 
 

Nennung 2: 

 
 
 

Nennung 3: 

 
 
 

 

F122 

Was sind Ihrer Meinung nach die drei grössten Probleme in Erlen?  
Bitte nennen Sie die 3 wichtigsten Aspekte. 

 
Nennung 1: 

 
 
 

Nennung 2: 

 
 
 

Nennung 3: 
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Zufriedenheit mit Erlen 

Es gibt viele verschiedene Aspekte, die einen Einfluss darauf haben, ob man sich am Wohnort wohl fühlt. 

Bitte geben Sie für die folgenden Aspekte an, wie zufrieden Sie mit diesen in Erlen sind. 

 

F210 

Bitte geben Sie für jede Zeile eine Antwort. 
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Wie zufrieden sind Sie in Erlen mit… 1 2 3 4 5 6 7 

1 ...der Arbeit des Gemeinderates (Exekutive) ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

2 
…der Arbeit der Gemeindeversammlung 

(Legislative) 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

3 

...den politischen Mitwirkungsmöglichkeiten in 

der Gemeinde (z.B. durch öffentliche Informati-

onsveranstaltungen, Workshops, Bürgerinitiati-

ven/-referenden, Kommissionen, etc.) 

❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

4 
...der Arbeit der Gemeindeverwaltung als Dienst-

leister 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

5 

...der Information & Kommunikation der Ge-

meinde (angemessene Informationshäufigkeit 

und -kanäle) 

❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

 
 

F215 
Bitte geben Sie für jede Zeile eine Antwort. 
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Wie zufrieden sind Sie in Erlen mit… 1 2 3 4 5 6 7 

1 ...der Ortsfeuerwehr Erlen ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

2 ...der öffentlichen Sicherheit in der Nacht ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

3 
...der Sicherheit als Fussgänger/in oder Velofah-

rer/in 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

4 …der Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

 
  



   6/12 

 

F220 
Bitte geben Sie für jede Zeile eine Antwort. Falls Sie keine Kinder in der Schule haben, dann geben Sie bitte 

trotzdem ein Urteil ab, so wie Sie es vom Hörensagen wahrnehmen. 
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Wie zufrieden sind Sie in Erlen mit… 1 2 3 4 5 6 7 

1 
...der Arbeit der Schulverwaltung als Dienst-

leisterin 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

2 
...der schulischen Infrastruktur (z.B. Schulhäu-

ser, Turnhallen, Aussenanlagen) 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

3 

...der Information & Kommunikation der 

Schule (angemessene Informationshäufigkeit 

und -kanäle) 

❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

4 ...dem Schulangebot vor Ort ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

 

 

F225 
Bitte geben Sie für jede Zeile eine Antwort. 
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Wie zufrieden sind Sie in Erlen mit… 1 2 3 4 5 6 7 

1 

...den kulturellen Angeboten und öffentlichen 

Veranstaltungen (z.B. 1. August, Bächtelisapéro, 

Musical Schule, Fasnacht, Chilbi, Konzerte etc.) 

❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

2 

...den Treffpunkten und Freizeiteinrichtungen 

(z.B. Gemeinschaftszentren, Jugendtreffs, Spiel-

plätze)   

❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

3 
...den Sportangeboten und der Sportinfrastruk-

tur 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

4 

...den Naherholungsgebieten der Gemeinde 

(z.B. Biessenhofer Weiher, Bädli-Areal, nahege-

legene Wälder, Feldwege, etc.) 

❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

5 …dem Vereinsangebot vor Ort ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 
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F230 
Bitte geben Sie für jede Zeile eine Antwort. 
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Wie zufrieden sind Sie in Erlen mit… 1 2 3 4 5 6 7 

1 
...der Altersbetreuung (z.B. Alters- und Pflege-

heime) * 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

2 ...dem Spitex-Angebot * ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

3 
...der medizinischen Versorgung vor Ort (z.B. 

Ärzte, Gesundheitszentrum) 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

4 
...der Gesundheitsprävention vor Ort (z.B. Sucht-

prävention, Prävention im Alter) 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

* Falls Sie keine Erfahrungen mit dem Angebot haben, dann geben Sie bitte trotzdem ein Urteil ab, so wie 

Sie dieses vom Hörensagen wahrnehmen. 

 

F235 
Bitte geben Sie für jede Zeile eine Antwort. 
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Wie zufrieden sind Sie in Erlen mit… 1 2 3 4 5 6 7 

1 ...den Kinderbetreuungsangeboten (colori, etc) * ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

2 
...der Berücksichtigung der Bedürfnisse von älte-

ren Menschen durch die Gemeinde 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

3 ...der Jugendarbeit in der Gemeinde ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

4 

...der Förderung der Vielfalt in der Gemeinde (z.B. 

Integration von Menschen mit Beeinträchtigun-

gen, anderer Herkunft oder anderer Gesinnung) 

❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

* Falls Sie keine Erfahrungen mit den Kinderbetreuungsangeboten haben, dann geben Sie bitte trotzdem ein 

Urteil ab, so wie Sie diese vom Hörensagen wahrnehmen. 
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F240 
Bitte geben Sie für jede Zeile eine Antwort. 
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Wie zufrieden sind Sie in Erlen mit… 1 2 3 4 5 6 7 

1 
...dem Wegnetz für Fussgänger/in und Radfah-

rer/in 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

2 ...dem Angebot an öffentlichen Verkehrsmitteln ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

3 
...dem Unterhalt und der Reinigung der Strassen 

und Plätze (Sauberkeit, Schneeräumung) 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

 

 

F245 
Bitte geben Sie für jede Zeile eine Antwort. 
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Wie zufrieden sind Sie in Erlen mit… 1 2 3 4 5 6 7 

1 

...dem Einsatz der Gemeinde für den Arten-/ 

Landschaftsschutz (z.B. Erstellung von Biodiver-

sitätsflächen, Renaturierung von Bächen, ...) 

❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

2 

...dem Einsatz der Gemeinde für die Bekämp-

fung von Umweltverschmutzungen (z.B. Mass-

nahmen gegen Littering, zur Luftreinhaltung, ...) 

❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

3 
...dem Verhältnis von Grünflächen und über-

bautem Gebiet 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

4 

...der Abfallentsorgung (z.B. Entsorgungsmög-

lichkeiten beim Werkhof, Standorte Unterflur-

container (UFC, siehe Bild), Kehrrichtabfuhr) 

❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

5 ...dem Wohnungsangebot ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

6 ...dem baulichen Wachstum in der Gemeinde ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 
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F250 
Bitte geben Sie für jede Zeile eine Antwort. 
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Wie zufrieden sind Sie in Erlen mit… 1 2 3 4 5 6 7 

1 ...dem Angebot an Restaurants, Cafés oder Bars ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

2 
...dem Angebot an Arbeitsstellen im Ort und in 

der näheren Umgebung 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

3 
...den Einkaufsmöglichkeiten für Artikel des tägli-

chen Bedarfs 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

4 

...den Einkaufsmöglichkeiten spezieller Artikel 

(z.B. TV-Gerät) und mit den Angeboten spezieller 

Dienstleistungen (z.B. Bank, Reisebüro) 

❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

5 
...der Standortförderung durch die Gemeinde für 

Industrie, Gewerbe und Handel 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

 

 

F255 
Bitte geben Sie für jede Zeile eine Antwort. 

  

ü
b

er
h

au
p

t 
n

ic
h

t 
 

zu
fr

ie
d

en
 

     se
h

r 
 

zu
fr

ie
d

en
 

Wie zufrieden sind Sie in Erlen mit… 1 2 3 4 5 6 7 

1 
...der Höhe der Steuern (52%) im Vergleich zu an-

deren Orten 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

2 
...der Höhe der Steuern (52%) im Verhältnis zu 

den Leistungen der Gemeinde 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

3 
...der Höhe der Gebühren und Abgaben (z.B. für 

Wasser, Abwasser, Abfall und Elektrizität)? 
❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 

 

F260 
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Alles in allem, wie zufrieden sind Sie mit Erlen… 1 2 3 4 5 6 7 

1 …als Ihrer Wohngemeinde? ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 
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Ideen kommende Jahre 

 

F300 

Nun geht es um Ihre Einschätzung, welche Ideen die politische Gemeinde Erlen in den nächsten Jahren wei-
terverfolgen soll.  
Bitte bringen Sie die folgenden Bereiche in eine Rangfolge von 1 bis 8. Rang 1 ist der Bereich mit der gröss-
ten, Rang 8 der Bereich mit der für Sie persönlich geringsten Wichtigkeit. Bitte vergeben Sie für jeden Be-
reich einen Rang. 

 

  
Rang 

1 Ausbau digitaler Angebote der Gemeindeverwaltung 
____________ 

2 
Mehr Engagement der Gemeindeverwaltung für Veranstaltungen (Dorffeste, 

Märkte, etc.) ____________ 

3 
innere verkehrstechnische Erschliessung der Gemeinde z.B. mit einem subventi-

onierten Taxi oder Dorfbus ____________ 

4 
Mehr Engagement der Gemeinde gegen den Ausverkauf von Bauland, indem die 

Gemeinde sich stärker mit dem Kauf von Liegenschaften und Land befasst ____________ 

5 

Neben bereits bestehender Förderung von Bund und Kanton für Projekte mit er-

neuerbarer Energie zusätzliche Förderung durch die Gemeinde (für Solar-, Pho-

tovoltaikanlagen, Geothermie, Speicheranlagen, Vergütung bei Rückspeisung)  ____________ 

6 Übernehmen der Verantwortung für Einkaufsmöglichkeiten in der Gemeinde 
____________ 

7 
Einführen eines zusätzlichen regelmässigen Austausches mit dem Gemeinderat 

(z.B. Bürgersprechstunde, Angebot einer «offenen Tür») ____________ 

8 Prüfen einer Fusion mit anderen Gemeinden 
____________ 

 

Politisches Interesse und Partizipation 

Eine Frage zu einem anderen Thema. 

F700 
"Links", "Mitte" und "Rechts" sind drei häufig verwendete Begriffe, um politische Ansichten zu charakteri-

sieren. Bitte wählen Sie die Position, die Ihren Ansichten am besten entspricht. 
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 1 2 3 4 5 6 7 

1 Politische Ansicht ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 ❑6 ❑7 
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Persönliche Angaben zu statistischen Zwecken  

Zum Abschluss des Fragebogens bitten wir Sie um ein paar Angaben zu Ihrer Person. 

F800 
Was ist Ihre höchste abgeschlossene Ausbildung? 

Bitte geben Sie nur eine Antwort. 

❑ 1 Obligatorische Schule, 10. Schuljahr, 1-jährige Handelsschule, Haushaltlehrjahr 

❑ 2 Anlehre, Berufslehre oder Vollzeit-Berufsschule 

❑ 3 Fachmittelschule, Maturitätsschule, Berufsmaturität 

❑ 4 Lehrerseminar 

❑ 5 Höhere Fach- und Berufsausbildung (Meisterdiplom, Techniker- oder Fachschule,  
  höhere Fachprüfung, eidgenössischer Fachausweis) 

❑ 6 Höhere Fachschule (ohne HTL oder HWV) 

❑ 7 Fachhochschule (ehem. HTL oder HWV) 

❑ 8 Pädagogische Hochschule 

❑ 9 Universität, ETH, Hochschule 

❑ 10 Kein Abschluss 

❑ 11 Andere Ausbildung 
 

F810 
Was ist Ihre gegenwärtige Hauptbeschäftigung? 

Bitte geben Sie nur eine Antwort. 

❑ 1 Voll erwerbstätig (mindestens 30 Stunden pro Woche) 

❑ 2 Teilzeit erwerbstätig (6 bis 29 Stunden pro Woche) 

❑ 3 Arbeitslos, auf Stellensuche 

❑ 4 Unbezahlte Arbeit (soziale Einsätze, Unterstützung von Angehörigen) 

❑ 5 Hausfrau/Hausmann 

❑ 6 Ausbildung (Schule, Studium, Lehre) 

❑ 7 Rentner/Rentnerin 

❑ 8 Anderes 
 

F820 
Wie setzt sich Ihr Haushalt – Sie mit eingerechnet – zusammen? Bitte geben Sie an, wie viele Per-

sonen von jeder Gruppe in Ihrem Haushalt leben: 
 

❑ 1 Kinder unter 5 Jahren    ____________(Anzahl) 

❑ 2 Kinder zwischen 5 und 9 Jahren  ____________(Anzahl) 

❑ 3 Kinder zwischen 10 und 14 Jahren  ____________(Anzahl) 

❑ 4 Jugendliche zwischen 15 und 19 Jahren ____________(Anzahl) 

❑ 5 Erwachsene zwischen 20 und 64 Jahren ____________(Anzahl) 

❑ 6 Erwachsene ab 65 Jahren und älter  ____________(Anzahl) 
 

F830 
Bewohnen Sie, d.h. Ihr Haushalt Ihr Haus/Ihre Wohnung als…  

❑ 1 Mieter/in 

❑ 2 Eigentümer/in  
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F850 
Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie bewegen Sie sich normalerweise fort, wenn Sie aus dem 

Haus gehen? Bitte geben Sie für jede Zeile eine Antwort. 
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 1 2 3 4 5 

1 zu Fuss * ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 

2 mit dem Velo/E-Bike ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 

3 mit dem Auto oder Motorrad (als Fahrer oder Beifahrer) ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 

4 mit dem öffentlichen Verkehr (Bus, Tram, S-Bahn, Zug) ❑1 ❑2 ❑3 ❑4 ❑5 

* Dazu zählen auch Skateboard, Kickboard, Inline-Skates etc. 

 

F860 
Zum Schluss bitten wir Sie um eine Angabe zu Ihrer wirtschaftlichen Situation. 

Wie hoch ist – ungefähr – das Brutto-Monatseinkommen Ihres Haushalts? Zählen Sie bitte alle Ein-

kommen der Personen zusammen, die etwas für den Unterhalt beisteuern. Zählen Sie nicht nur 

die Löhne, sondern auch allfällige andere Einkommen dazu (z.B. Mieten, Zinserträge).  

❑ 1 weniger als 3'000 CHF 

❑ 2 3'001 bis 6'000 CHF 

❑ 3 6'001 bis 9'000 CHF 

❑ 4 9'001 bis 12'000 CHF 

❑ 5 12'001 bis 15'000 CHF 

❑ 6 mehr als 15'000 CHF 

❑ 7 weiss nicht/keine Angabe   
 

Verabschiedung 

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Über die Ergebnisse der Befragung wird der Gemeinderat die 

Öffentlichkeit an der nächsten Gemeindeversammlung, im Neuen Anzeiger und auf der Webseite 

der Gemeinde informieren. 

 

Wir wünschen Ihnen noch einen schönen Tag/Abend. 

 

 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN FRAGEBOGEN IM VORFRANKIERTEN  
RÜCKANTWORT-COUVERT AN LINK ZURÜCK:  

 
LINK 

Baslerstrasse 60 

Postfach 
8048 Zürich 


